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Auserwählte, liebe Freunde, Meine Liebe hat euch getragen, Meine Liebe trägt euch, Meine Liebe wird
euch tragen. Fürchtet nicht die Angriffe des Bösen, nichts kann geschehen ohne Meinen Willen oder

Meine Erlaubnis, kein Blatt löst sich, ohne dass Ich, Ich Gott, es sehe.  Freunde, seid alle Mein, im Sinn
und im Herzen, und Ich werde euch nichts mangeln lassen.

Geliebte Braut, die gegenwärtigen Menschen sind voller Ängste aller Art, sie bangen und zittern, aber eine
einzige ist die Angst die sie haben müssen: jene, die Seele zu verlieren. Wenige denken heutzutage daran, die
eigene Seele zu retten, wenige setzen sich gründlich ein, um auch den anderen zu helfen, geliebte Braut. Liebe
Braut, wenn Ich wiederkomme, werde Ich den Glauben auf Erden finden? Werde Ich Herzen finden die bereit
sind Mich zu empfangen?

Du sagst Mir: �Unendliche Liebe, die heutige Welt ist Deiner Liebe zum Großteil noch verschlossen, sie ist
gewiss nicht bereit, Dich zu empfangen. Unendliche Liebe, die Herzen sind keine blühenden und duftenden
Gärten für Dich, sie sind häufig dürr und unwürdig, Dich aufzunehmen, Süße Liebe. Einst sprachst Du diese
Worte: �Wenn Ich auf Erden wiederkomme, werde Ich den Glauben finden?� Wie oft habe ich an diese
Deine Worte gedacht! Ich habe mich gefragt, welcher ihr Sinn wäre, habe überlegt und gedacht: wenn Jesus in
dieser gegenwärtigen Zeit kommt, welchen Glauben findet Er auf Erden? Welchen Gedanken haben die
Menschen? Jenen, die eigene Seele zu retten oder andere Gedanken? Die Antwort ist einfach, wenn man sich
umschaut: der menschliche Verstand macht nichts anderes als denken, als ständig denken, aber nicht daran,
wie man die eigene Seele und jene anderer retten kann. Er erwägt wie man Güter, menschliche Ehre
anzuhäufen vermag, wie er die Zeit besser verbringen kann in Eitelkeit und Albernheiten jeglicher Art.
Unendliche Liebe, wenn Du auch weitere Jahrhunderte und Jahrtausende warten würdest um
wiederzukommen, würden sich die Dinge gewiss nicht viel ändern, vielleicht verschlimmerten sie sich sogar.
Komm, Süße Liebe, komme auf die Erde, die Dich so sehr braucht, die gesamte Schöpfung leidet in den
Geburtswehen, in Erwartung Deiner Wiederkunft. In diesem Zeitpunkt sind die Geburtswehen auch stärker
und schmerzhafter, wie nie davor, all dies lässt mich begreifen, dass Deine besondere Wiederkunft sehr nahe
ist. Wenn die Wehen bei der gebärenden Frau fortdauernd und stärker sind, bedeutet es, dass der Augenblick
nahe ist; der Schmerz ist groß, aber die Hoffnung ist lebendig, alles wird schnell vorübergehen und es wird die
große und erhabene Freude bleiben, ein Kind zur Welt gebracht zu haben. Angebeteter Jesus, auf Erden
geschehen wunderbare und bedeutsame Ereignisse, aber auch schreckliche Dinge, alles kündigt ein großes,
einzigartiges, besonderes Ereignis an, wie es nie ein solches gegeben hat. Süße Liebe, mein Herz bebt, es
empfindet zwei entgegengesetzte Gefühle: Freude und Erregung, Angst und Sorge. Du kommst wieder, Süße
Liebe, Du kommst wieder, aber wer erwartet Dich? Du kommst wieder, Heiligster Jesus, wie es die Engel
verkündet hatten, aber was findest Du auf Erden? Herzen die bereit sind Dich zu empfangen? Die Menschheit
besteht aus Milliarden und Milliarden von Wesen: wie viele sind jene, deren Herz vor lebhafter Emotion bebt?
Wie viele bereiten sich vor, haben das innere Auge und das innere Ohr gut geöffnet? Diesem Gedanken folgt
ein anderer: wenn Jesus Sich noch viel verspätete, würde Er eine bessere oder schlimmere Lage vorfinden?
Angebeteter Jesus, meine Antwort ist folgende: Er fände eine schlimmere Lage vor, denn wenn die Lawine zu
rollen beginnt, bleibt sie nicht stehen bis sie nicht den Talboden erreicht hat und reißt alles mit, was sie auf
ihrer Strecke findet. Dies, Süßeste Liebe, sind meine Überlegungen, deshalb sage ich Dir: komm, Angebeteter
Jesus, komm auf die Erde, die nach Dir, nach Deiner Liebe dürstet. Die ganze Schöpfung ruft Dich, fleht Dich
an, erwünscht Dich, ersehnt Dich, denn der Mensch hat sie nicht geachtet, hat sie nicht liebevoll gepflegt,
sondern hat sie tief verletzt, hat sie zerstört. Ich denke an einen Gast der in einem schönen, reichen,
gastfreundlichen Haus aufgenommen wird, er müsste eine große Achtung haben vor den Dingen die ihm nicht
gehören, er müsste sie sorgfältig behandeln, wenn er sie hingegen zerstört und überhaupt nicht achtet, verdient
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er es nicht weiterhin als Gast in jenem Hause zu bleiben, er verdient es, verjagt zu werden. Du, Angebeteter
Gott, hast die Schöpfung dem Menschen zur Verfügung gestellt, aber was haben die Törichten der Erde damit
gemacht? Der Schmerz ist groß beim Betrachten was geschieht; es bedrückt auch die Ohnmacht, die Dinge
ändern zu können, Du aber bist Gott der Unendlichen Weisheit und Macht, Du kannst was Du willst und
nichts ist Dir unmöglich, Süße Liebe. Ich bitte Dich deshalb, der glühenden Herzen zuliebe, die von Deiner
Liebe leben, sich nach Deiner Liebe sehnen, bald wiederzukehren, ich bitte Dich auch darum, um die gesamte
Schöpfung vor dem vollständigen Verderben zu retten. Komm, komm, komm, Süße Liebe, warte nicht weiter,
mache die Erde neu mit Deiner erhabenen Anwesenheit. Deine Freunde, pochend in Liebe zu Dir, hören nicht
auf Dich zu rufen, Deine Brautseelen sind alle eng an Deine Mutter gedrückt und flehen mit Ihr.�

Liebe Braut, Ich werde euch nicht warten lassen, Ich werde kommen, Ich werde kommen, Ich werde
wiederkommen, zuliebe der Herzen die Mich glühend lieben. Für sie werde Ich eine neue Erde und einen
neuen Himmel machen. Bleibe freudig in Meinem Herzen, Meine kleine Braut. Ich liebe dich.

Ich liebe euch.

Jesus
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Die Mutter spricht zu den Auserwählten

Vielgeliebte Kinder, Ich bin jedem von euch nahe mit Meiner Liebe. Seid heiter, seid voller Hoffnung, denn
Gott hat über jeden von euch einen großen Plan der Liebe, den Er verwirklichen will. Liebe Kinder, niemand
ist vor Gott vergessen oder vernachlässigt, Gott hat euch aus Liebe erschaffen, Er trägt euch aus Liebe, Er ruft
euch zu Seiner Liebe. Erwägt, geliebte Kinder, denkt daran jeden Tag, ihr, die ihr euch allein und betrübt fühlt
und manchmal sagt: �Wer denkt an mich? Was wird aus mir werden? Was wird in meiner nahen und fernen
Zukunft geschehen?� Fühlt euch nicht allein, ihr, die ihr in Leib und Seele leidet, Gott ist mit euch, Gott ist
für euch, Er liebt euch, er ruft euch, Er ersehnt euch. Wisst ihr, dass für jeden von euch ein erhabenen Platz
vorbereitet ist? Geliebte Kinder, Gott wartet nur auf euer Ja, um Seine Wunder zu wirken in euch. Wenn ein
lieber Freund euch mit großer Freude in sein Haus einladet, was sagt ihr?

Die kleine Tochter antwortet Mir: �Allerliebste Mutter, wir sagen gewiss ja zu seiner freundlichen Einladung
und träumen vom Augenblick, an dem wir den lieben Freund treffen können.�

Meine kleine Tochter hat richtig gesagt. Begreift nun, dass Jesus, euer Herr, der liebste und ehrlichste Freund
ist, Der euch zu Ihm einladet, nicht um zu erhalten, liebe Kinder, Er benötigt nichts, denn Er besitzt bereits
alles in Sich Selbst. Er ruft euch, um zu geben, zu geben, um euch die schönsten, die erhabensten Dinge zu
schenken. Gott ruft euch, um zu geben, nie um zu haben. Wenn ihr so schnell bereit seid einem lieben Freund
zu antworten, warum zögert ihr dann mit der Antwort dem Allerhöchsten Gott, Der euch zu Sich ruft, Der
euch ersehnt, Der euch Seine Liebe schenken will?

Meine kleine Tochter sagt Mir: �Geliebte Mutter, ich denke an Jesu große Zärtlichkeit, ich denke an Sein
höchst erhabenes Gefühl, ich bedenke, dass wir im Augenblick Seines Opfers der Liebe vor Seinen Augen
und in Seinem Herzen waren, Er sah jeden einzelnen von uns und freute Sich, selbst in Seinem
Unermesslichen Schmerz, bei dem Gedanken, dass Er mit Seinem Opfer unsere Schuld getilgt hätte. Im
Augenblick Seines Opfers dachte Er sicher an uns, die wir Ihn so sehr geliebt, ersehnt, angerufen, angebetet
hätten, gemeinsam mit Dir, Süße Mutter, wären wir viele Sterne gewesen um den Glänzenden und
Leuchtenden geschart. Geliebte Mutter, ich denke, dass dies alles Sein Herz ein wenig getröstet habe und es
ein süßer Tropfen war in Seinem Meer der Bitterkeit.�

Liebe Kinder, so ist es wahrlich gewesen, genau dies ist geschehen. Mein Sohn Jesus hat Mir diese Worte
gesagt: �Meine Heiligste Mutter, im Augenblick Meines höchsten Schmerzes hat Mich Deine Gegenwart
getröstet und der Gedanke, dass um Dich herum so viele Sterne gefunkelt hätten: die mit Dir verbundenen
glühenden Seelen, die die erhabenen Köstlichkeiten Gottes hätten genießen können dank Meines Opfers.
Geliebte Mutter - hat Er Mir gesagt � jener Gedanke war wie ein sanfter Balsam für Meine schrecklichen
Wunden.�

Liebe Kinder, seid immer fügsam, demütig, gehorsam, bereit, Gottes Willen mit Freude zu erfüllen; mit eurem
Gehorsam seid Süßigkeit für Sein Herz, Das so verbittert ist wegen der Aufsässigkeit vieler die sich nicht
bessern wollen und dem schrecklichen feind erlauben, sein Spiel mit ihnen zu treiben.
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Gemeinsam beten wir das Heiligste Herz Meines Sohnes Jesus an, Der Sein ganzes Blut vergossen hat für das
Heil aller. Ich liebe euch.

Ich liebe dich, Mein Engel.

Hl. Jungfrau Maria
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